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publiés sous la responsabilité des auteurs qui wird das Porto hinzugerechnet,
les signent. Alle Arbeiten und Anzeigen sind an Hrn.
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Numismatische Reminiscenzen aus den
Aargauer Klöstern.

(Mit 2 Lichtdrucktafeln.)

Der im Jahr 1803 durch den Machtspruch des ersten
Consuls Bonaparte gebildete Kanton Aar^au übernahm mit
den ihm zugeschiedenen katholischen Landestheilen auch eine
Anzahl von Klöstern, unter welchen das Benedictinerstift Muri
im Freiamt und das Cistercienserkloster Wettingen in der
ehemaligen Grafschaft Baden die bedeutendsten waren.

An diese beiden Gotteshäuser knüpft sich für den
Numismatiker insofern ein besonderes Interesse, als dieselben das
Andenken an einige in ihrem Klosterleben Epoche machenden
Ereignisse nach damaligem löblichem Brauche durch
Denkmünzen der Nachwelt zu überliefern bedacht waren.

Indem wir auf die beiden Lichtdrucktafeln Nr. V und VI
verweisen, welche die betreffenden Stücke in wohlgelungenen
Bildern J) veranschaulichen, mögen zu deren Erläuterung
folgende Notizen dienen.

') Mit Ausnahme von Taf VI Nr. 3, wo leider nur ein etwas zerknitterter-
und allzuglänzender Staniolabdruck zur Verfügung stand.
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